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Naturreise nach Uganda – Die Perle Afrikas
13-tägige Rundreise mit Übernachtungen in Mittelklasselodges

Dauer: 13 Tage   Reiseziel: Uganda   Reisethema: Safari & Natur   Reisecode: UGNA0113   Primaten: •••••   Safari: ••••

Winston Churchill beschrieb Uganda als „Perle Afrikas“ und „Märchenland“. Dem Besucher wird schnell klar, was der Engländer damit einst meinte. Das Land im Herzen
Afrikas begeistert seit jeher mit seiner natürlichen Schönheit und Vielfalt. Entdecken Sie mit uns den Tierreichtum der Savannen und Seen, die kulturelle Vielfalt der Völker
Ugandas und seien Sie dabei, wenn wir unseren sanften Cousins, den Berggorillas, Auge in Auge gegenüberstehen.

Reiseverlauf
Tag 1: Ankunft in Entebbe
„Tukusanyukidde“ – Willkommen in Uganda! Wir begrüßen Sie am Flughafen und fahren zu
Ihrem Hotel, wo Sie sich in den komfortablen Betten von dem langen Flug erholen können.

Übernachtung: Papyrus Guesthouse (-/-/A)

Tag 2: Nashörner im Ziwa-Schutzgebiet
Heute fahren wir von Entebbe zum Ziwa-Rhino-Schutzgebiet im Zentrum Ugandas. Die Ziwa
Rhino and Wildlife Ranch ist die stolze Heimat der einzigen wilden Nashörner in Uganda. Derzeit
leben hier 22 Nashörner, denen wir auf einer kleinen Wanderung mit einem erfahrenen Rancher
begegnen können. Da Nashörner ausgesprochen schlecht sehen, haben wir die Möglichkeit die
sonst so selten vorkommenden Tiere aus nächster Nähe zu beobachten ohne sie zu stören. Auf
der Fußpirsch entdecken wir aber auch noch andere, seltene Bewohner des Areals, wie dem
Schuhschnabel, der diesen Namen dank seines markanten Schnabels erhalten hat. Daneben
besteht auch die Möglichkeit Kanutouren zu unternehmen oder auf Vogelbeobachtung zu
gehen.

Übernachtung: Ziwa Rhino Lodge (F/M/A)

Tag 3 & 4: Safari im Murchison-Falls-Nationalpark
Es geht weiter in Richtung Norden zum größten Nationalpark Ugandas: Murchison-River. Das
überwältigende Tierreichtum bietet weit mehr als nur Elefanten, Giraffen, Antilopen und
afrikanische Büffel, mit etwas Glück können wir sogar Leoparden und Hyänen sehen. Das
Herzstück des Parks bilden die namensgebenden Murchison-Fälle - hier stürzt der längste Fluss
der Welt, der Nil, durch eine enge Schlucht über 40 Meter in die Tiefe.

Die Vielfalt des Parks werden wir am nächsten Morgen auf unserer ersten Pirschfahrt durch die
wunderschöne Landschaft erleben. Am Nachmittag unternehmen wir eine 2-stündige Bootsafari
auf dem Nil und halten hierbei Ausschau nach Krokodilen, Flusspferden und zahlreichen
Wasservögeln, bis wir die berühmten Murchison-Falls erreichen. Wenige Meter vor der Schlucht
legt das Boot an einem Felsen an und wir wandern zu der Spitze des Wasserfälle, wo wir eine
spektakuläre Aussicht auf den längsten Fluss Afrikas genießen. Oberhalb des Aussichtspunktes
werden Sie bereits von Ihrem Fahrer erwartet, der Sie zurück in Ihre Lodge bringt, wo Sie den
Abend entspannt ausklingen lassen können.

Übernachtung: Murchison River Lodge (F/M/A)

Route

Highlights

Besuch der einzigen Nashörner Ugandas
Bootsfahrt auf dem längsten Fluss Afrikas
Wanderung zu den Schimpansen
Berggorillas in freier Wildbahn

Inklusivleistungen

• Privatreise
• Gorilla- und Schimpansenpermit je Teilnehmer i.H.v. 900 USD
(ab 01.07.2024 1.000 USD p.P.)
• alle Übernachtungen wie im Reiseplan beschrieben oder
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Tag 5: Land und Leute
Vom Murchison-Falls-Nationalpark fahren wir am Lake Albert entlang zum Kibale-Forest.
Zwischen den beiden Nationalparks im Landesinneren müssen wir eine relativ weite Strecke
zurücklegen. Kleinere Zwischenstopps geben uns die Möglichkeit, in Kontakt mit der lokalen
Bevölkerung zu treten und ihren Alltag besser kennenzulernen. Je näher wir unserem heutigen
Ziel kommen, desto spektakulärer werden die Aussichten, die uns die lange Fahrt vergessen
lassen. Unterwegs kommen wir an einem herrlichen Aussichtspunkt vorbei, der uns die
Gelegenheit gibt Fotos vom Lake Albert und den dahinter aufragenden Gebirgszügen im Kongo
zu machen. Bei einem kurzen Zwischenstopp in Fort Portal bietet sich die Gelegenheit eines
Marktbesuches oder einer Tasse Kaffee, bevor wir am späten Nachmittag unsere Lodge
erreichen.

Übernachtung: Turaco Treetops (F/M/A)

Tag 6: Schimpansen-Trekking im Kibale-Nationalpark
Der Kibale-Wald gilt als einer der schönsten tropischen Regenwälder weltweit. Neben
Schimpansen können wir hier Stummelaffen, grüne Meerkatzen und andere Primaten erleben.
Wir folgen in Begleitung eines erfahrenen Rangers den Spuren der Schimpansen in den Wald
und haben hier Gelegenheit, unsere nächsten Verwandten in ihrer natürlichen Umgebung zu
beobachten. Im Anschluss führt uns am Nachmittag eine Wanderung zu den im Park gelegenen
Bigodi-Sümpfen. Vor allem Ornithologen kommen hier auf ihre Kosten, denn dieser wundervolle
Ort beherbergt etwa 200 Vogelarten, darunter Hornvögel, Turakos, Papageien, Kraniche und
Eisvögel. Außerdem beherbergt das Schutzgebiet acht Arten von Primaten. Halten Sie während
der Wanderung Ausschau nach dem Schwarzen und Weißen Colobus, dem Red Tailed Monkey
und dem L’hoest Monkey sowie nach Buschböcken und Sitatungas. Den Abend verbringen wir
am Lagerfeuer unter freiem Sternenhimmel.

Übernachtung: Turaco Treetops (F/M/A)

Tag 7: Durch den großen Afrikanischen Grabenbruch
Nach dem Frühstück fahren wir gen Süden durch den Großen Afrikanischen Grabenbruch. Die
hügelige Landschaft ist geprägt von mehr als 50 Kraterseen, im Hintergrund sehen wir immer
wieder die Hänge des Ruwenzorigebirges - ein Bild, das an die Schweizer Alpen erinnert. Bei
unserer Fahrt vorbei an den zahlreichen Kraterseen haben wir die Chance, seltene Wildtiere wie
die berühmte ugandische Moorantilope zu entdecken.

Übernachtung: The Bush Lodge (F/M/A)

Tag 8: Safari im Queen-Elizabeth-Nationalpark
Am Morgen erkunden wir den Queen-Elizabeth-Nationalpark auf einer Pirschfahrt und halten
Ausschau nach den beheimateten Wildtieren und Vogelarten. Es gibt zahlreiche Löwen, Büffel,
Elefanten und Antilopen. Der Nationalpark bietet vor dem Hintergrund der Ruwenzoriberge ein
perfektes Panorama für Erinnerungsfotos und einmalige Tiersichtungen. Am Nachmittag
entdecken Sie bei einer Bootsrundfahrt durch den Kazinga-Kanal den Nationalpark aus einer
neuen Perspektive: Hunderte von Nilpferden, Krokodilen und Vögeln breiten sich vor Ihnen aus.
Halten Sie Ausschau nach Pelikanen, dem Mangrovenreiher oder dem afrikanischen
Weißrückengeier. Gerade die Vogelwelt zeigt sich in ihrer gesamten Vielfalt. Mit etwas Glück
können am Flussufer sogar Leoparden gesichtet werden.

Übernachtung: The Bush Lodge (F/M/A)

Tag 9: Zu Gast bei den Batwa
Heute machen wir uns auf den Weg zum Bwindi-Impenetrable-Nationalpark. In der Nähe der
kongolesischen Grenze überqueren wir den Fluss Ntugwe, der für seinen Reichtum an
Nilpferden berühmt ist. Die Batwa freuen sich auf unseren Besuch, bei dem Sie uns ihre
traditionellen Jagdtechniken demonstrieren und uns zeigen wie sie Honig und Heilpflanzen-
Extrakte gewinnen. In der heiligen Höhle Garama hören wir ein ergreifendes Lied der Batwa
über die eigene tragische Geschichte, welches stimmungsvoll in den Echos der Höhle
nachklingt.

Übernachtung: Engagi Lodge (F/M/A)

Tag 10: Gorillatrekking im Bwindi-Impenetrable-Nationalpark
Lokale Führer leiten uns durch den dichten Regenwald. Mit ihrer Hilfe versuchen wir die
Berggorillas ausfindig zu machen, die meistens in Bodennähe sitzen und Blätter kauen.
Während Sie entlang der bewaldeten Hänge, verschlungenen Reben und Bambuspflanzen in den
dicht bewachsenen Dschungel vordringen, lernen Sie viel Wissenswertes über die
faszinierenden Riesen. Die Jungen hängen am Rücken der Mutter, während sich die
Heranwachsenden spielerisch von Ast zu Ast schwingen. Das Männchen, der große Silberrücken,
überwacht das Geschehen - ein faszinierendes Spektakel.

Übernachtung: Engagi Lodge (F/M/A)

gleichwertig
• Verpflegung laut Reiseplan (F=Frühstück /
M=Mittagessen/Picknick / A=Abendessen)
• alle Eintritte & Aktivitäten laut Reiseplan
• englischsprachige Reiseleitung
• alle Transportleistungen ab/bis Flughafen Entebbe
• AMREF Flying Doctors Monatsmitgliedschaft
• Reisesicherungsschein
• Kompensation aller CO2-Emissionen

Zusätzliche Entgelte / nicht enthalten: Visa-Gebühren,
internationale Flüge, Dinge des persönlichen Bedarfs, nicht
genannte Mahlzeiten & Getränke, Trinkgelder, zusätzliche &
optionale Aktivitäten, Reiseversicherung

Flug

Die Kosten für internationale Flüge sind nicht im Reisepreis
enthalten. Sie möchten aber ein Angebot inklusive der Flüge?
Dann notieren Sie dies bitte im Anfrageformular und geben
Ihren gewünschten Abflughafen an. Sie erhalten dann ein
unverbindliches und tagesaktuelles Angebot. Bitte beachten
Sie, dass die Flugpreise stark schwanken und sich täglich
ändern können.

Nachhaltigkeit

Auf einer Reise in Uganda inkl. Flug haben Sie eine
durchschnittliche Klimawirkung von etwa 4.114 kg CO2 pro
Person, darin sind neben dem reinen CO2 auch weitere
Emission integriert. Die Kompensation dieser Menge in
Zusammenarbeit mit Atmosfair ist bereits in den
Reiseleistungen enthalten. Den Anteil des Landprogramms
berechnen wir dabei pauschal mit 1430 kg CO2, aufgrund der
unterschiedlichsten Einflüsse auf die Klimawirkung während
Ihrer Reise sind Individualwerte kaum zu messen. Mehr Infos
zur Nachhaltikeit bei Akwaba Afrika gibt es hier.
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Tag 11: Aufbruch zum Mburosee
Wir machen uns nach einem stärkenden Frühstück auf die längere Fahrt zum Lake-Mburo-
Nationalpark. Der Weg führt durch die gebirgige und grüne Landschaft über Kabale und Mbarara
zu unserer idyllisch am Rande des Parks gelegenen Unterkunft, wo Sie den Sonnenuntergang
über den Weiten des Nationalparks vom Aussichtsplateau genießen können. Bei einer
Pirschfahrt am Nachmittag können wir mit etwas Glück die stark bedrohten
Riesenschuppentiere oder auch Erdferkel und Stachelschweine entdecken.

Übernachtung: Rwakobo Rock (F/M/A)

Tag 12: Erkundung des Lake-Mburo-Nationalparks und Rückweg nach Entebbe
Am Morgen erkunden wir den Lake-Mburo-Nationalpark bei einer geführten Wanderung. Dies ist
in ganz Uganda nur in zwei Nationalparks möglich und bietet ein Erlebnis der besonderen Art,
da die Tierwelt hierbei aus einer ganz anderen und spannenden Perspektive entdeckt werden
kann. Ein Ranger wird uns begleiten und uns zu den besten Beobachtungsplätzen führen.
Anschließend geht es zurück in Richtung Entebbe. Unterwegs werden wir am Äquator einen
Stopp einlegen und haben Gelegenheit, noch ein paar Erinnerungsfotos zu schießen.

Übernachtung: Papyrus Guesthouse (F/M/A)

Tag 13: Heimreise ab Entebbe
Den heutigen Tag haben wir zur freien Verfügung. Optional bietet sich hier die Möglichkeit,
einen Ausflug in den botanischen Garten mit vielfältiger Flora und Fauna sowie unzähligen
Vogelarten zu unternehmen, um die letzten Momente der Reise zu genießen. Zudem können wir
auch optional zwischen einer Bootstour auf dem Victoriasee oder einer Kanutour im Mabamba-
Sumpf wählen, um den seltenen Schuhschnabel zu beobachten. Rechtzeitig für unseren
Rückflug werden wir zum internationalen Flughafen Entebbe gefahren, von wo wir die Heimreise
antreten.

Ende der Reise (F/-/-)

Preise Privatreisen

2024

2 Personen 4 Personen EZ-Zuschlag

01.01. - 31.12. 6.400,- 5.600,- 650,-

Alle Preise verstehen sich in € pro Person ohne internationale Flüge. Keine Mindestteilnehmerzahl. Abreise täglich möglich.
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